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Am 05.01.2007 feierte der VfR Ludwigsburg im Hotel Krauthof in Ludwigsburg 
sein 40-jähriges Jubiläum. 
Ottmar Spohn begrüßte die zahlreich erschienen Mitglieder mit einem kurzen 
Rückblick auf erfolgreiche 40 Jahre. Zusätzlich präsentierte der Vorstand eini-
ge Zahlen, Daten, Fakten zur bisherigen Vereinstätigkeit, unter anderem konn-
ten mehrere Weltmeister, Europameister, Deutsche Meister Titel gefeiert wer-
den, Höhepunkte waren jedoch die Teilnahmen an verschiedenen olympischen 
Spielen, mit zahlreichen Medaillengewinnen.  
Im Anschluss an die Präsentation des Vorstandes nahm O. Spohn die Ehrun-
gen der Mitglieder vor: 
Leider waren an diesem Abend sämtliche Gründungsmitglieder nicht anwe-
send, die dem VfR seit 40 die Treue halten und den Verein unterstützen.  
 
Für 40 Jahre Vereinsmitgliedschaft danken wir: 
Walter Bierig, Gerhard Dierolf, Heinz Fauth, Walter Hätinger, Erwin Küchle, 
Willi Pfäfflin 
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Rückblick 40 Jahre VfR Ludwigsburg 
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Pro Activ 
Reha-Technik GmbH 
Im Hofstätt 11 
72359 Dotternhausen 
 
Tel.: 07427 9480-0 
Fax: 07427 9480-25 
http://www.proactiv-gmbh.de 
Info@proactiv-gmbh.de 

30 Jahr im Verein sind: 
Manuk Sacdelen, Adolf Stuber  
 
Für 20 Jahre wurde geehrt: 
Tobias Fauth 
 
10-jähriges Jubiläum hatten: 
Birgit Ayasse, Nicole Müller, Kerstin Hoffer 
 
 
Nach den Ehrungen begann das gemütliche Bei-
sammensein mit einem gemeinsamen Abendes-
sen. Anschließend präsentierten die einzelnen Ab-
teilungen interessante Fotos, Bilder und Ge-
schichten der letzten Jahre, die bis weit in die 
70er Jahre zurückgingen. 
Aus Sicht des Vorstandes war die 40-Jahr Feier 
ein voller Erfolg, was man auch daran ablesen 
kann, dass die letzten Mitglieder erst weit nach 
Mitternacht die Heimreise antraten.  

 
Der Vorstand 

Jahreshaupt-
versammlung 

Freitag 23. März 
2007  19.30 Uhr 

Hotel  
Krauthof  

Ludwigsburg 



VfR Homepage: http://www.rollstuhlsport-lb.de 

Oberliga Süd - 2. Spieltag am 18.11.2006 in Amberg 
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Am 2. Spieltag der Oberliga Süd musste die 1. Mannschaft zum Auswärtsspiel-
tag in Amberg antreten. Dort warteten die Gastgeber Amberg und die 2. Mann-
schaft von Tübingen. 
 
Amberg - Ludwigsburg I  60:49 
Der erste Gegner Amberg war für uns eine große Unbekannte, da wir noch nie 
gegen einander gespielt haben. Der Spielbeginn verlief sehr zäh. Die Amberger 
waren uns zwar körperlich leicht überlegen, zeigten aber wenig Spielkultur. Nur 
leider konnten wir kein Kapital daraus schlagen. Im Gegenteil: Unter dem geg-
nerischen Korb vergaben wir etliche Chancen und ließen in der Abwehr einige 
leichte Körbe zu. Die schlechten Abwehrreihen wurden durch das Halbzeiter-
gebnis von 36:30 bestätigt. 
In der zweiten Halbzeit verließen uns die Kräfte und wir verloren den roten    
Faden. Amberg nutzte unsere Schwächen konsequent aus und gewann am En-
de deutlich mit 60:49 Punkten. 
 
Ludwigsburg I: Hansi Süß (14 Punkte), Manuel Santi (11), Markolf Neuske (10), 
Katrin Mayer (8) und Stephen Vollmer (6) 
 
Ludwigsburg I - Tübingen II  47:59 
Im zweiten Spiel gegen Tübingen II wollten wir es besser machen, was uns nur 
leider überhaupt nicht gelang. Wir fingen desolat an. Anstatt einen frühen,     
sicheren Vorsprung herauszuspielen, rollten wir ständig einem Rückstand hin-
terher. Wir wurden nervös, vergaben Chance um Chance. Die Tübinger nutzten 
unsere Schwächen aus und erzielte einen Korb nach dem anderen durch Fast-
breaks. Am Ende verloren wir mit 47:59 Punkten. 
 
Ludwigsburg I: Manuel Santi (15 Punkte), Katrin Mayer (14), Markolf Neuske 
(10), Stephen Vollmer (4), Hansi Süß (2) und Oliver Appel (2) 

Für die Inhalte der Beiträge sind die jeweiligen Verfasser selbst verantwortlich! 



Oberliga Süd 3. Spieltag am 25.11.2006 in Regensburg 
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Nach dem erfolglosen Auswärtsspieltag am 18.11.2006 in Amberg musste die 
1. Mannschaft nur eine Woche später zum nächsten Auswärtsspieltag in      
Regensburg antreten. Dort warteten die bayerischen Gegner Dachau und der 
Gastgeber Regensburg. Beim letzten Besuch in Regensburg in der Saison 
2004/2005 konnten wir beide Spiele gewinnen, also hatten wir gute Erinnerun-
gen an Regensburg. 
 

Dachau - Ludwigsburg I  22:53 
Dachau war in der Vergangenheit für uns oft ein unangenehmer Gegner und es 
waren immer knappe Spiele. In diesem Spiel waren wir den Dachauern jedoch 
hoch überlegen. Hansi Süß, der sich am Spieltag in Amberg an der Rippe ver-
letzt hatte, biss sich durch und spielte im Rahmen seiner gesundheitlichen Situ-
ation eine gute Partie. Ziel war es, die Blamage der Vorwoche vergessen zu 
machen. Das merkte man uns an. Wir kämpften um jeden Ball und waren spie-
lerisch sehr gut. Leider verletzte sich zu allem Überfluss Katrin Mayer. Aber 
auch sie biss sich durch und spielte eine überragende Partie. Alle in der Mann-
schaft stellten ihr Können unter Beweis. Dachau war überfordert. Zur Halbzeit 
führten wir mit 8:25. In der zweiten Halbzeit spielten wir genauso konsequent 
weiter und gewannen die Partie am Ende deutlich mit 22:53.  
Bester Werfer war Stephen Vollmer mit 16 Punkten, dicht gefolgt von Manuel 
Santi mit 15 und Katrin Mayer mit 14 Punkten.  
 

Ludwigsburg I: Stephen Vollmer (16), Manuel Santi (15), Katrin Mayer (14), 
Hansi Süß (6) und Markolf Neuske (2) 
 

Regensburg - Ludwigsburg I  55:47 
Nach der guten Leistung im Spiel gegen Dachau waren wir guten Mutes für 
das Spiel gegen den Gastgeber Regensburg. Diese hatten während der bishe-
rigen Saison einen sehr guten Eindruck gemacht. 
Dennoch hatten wir keinen Respekt und ließen uns von der robusten Spielwei-
se der Bayern nicht einschüchtern. Wir hielten körperlich dagegen und waren 
in der Lage, unser Angriffsspiel zu gestalten und die gegnerische Abwehr im-
mer wieder auszuspielen. Zur Halbzeit lagen wir beim Spielstand von 25:23 
Punkten nur knapp mit 2 Punkten zurück. 
Zu Beginn der zweiten Halbzeit waren wir völlig von der Rolle und kassierten 
leider acht Punkte in Folge. Diese drei Minuten waren entscheidend für den 
weiteren Spielverlauf. In der Folgezeit konnten wir das Spiel ausgeglichen ges-
talten, den Rückstand konnten wir aber nicht mehr aufholen. Am Ende verloren 
wir mit 55:47 Punkten. 
Erfolgreichste Werferin war Katrin Mayer mit 17 Punkten, die eine ganz starke 
Saison spielt.  
 

Ludwigsburg I: Katrin Mayer (17 Punkte), Manuel Santi (14), Stephen Vollmer 
(12), Hansi Süß (2) und Markolf Neuske (2) 



Am 16.12.2006 stand zum Abschluss der Vorrunde 2006/2007 der zweite 
Heimspieltag der 1. Mannschaft in der Fröbelschule in Ludwigsburg an. Auf 
dem Spielplan stand neben dem Lokalderby gegen Heilbronn das Spiel gegen 
die bayerische Mannschaft aus Ingolstadt. Am Abend traf sich die Basketball-
Abteilung dann mit ihren Helfern zur Weihnachtsfeier in Pflugfelden. 
 
Ludwigsburg I - Heilbronn  43:46 
Im ersten Spiel stand das Lokalderby gegen Heilbronn an. Heilbronn hatte sich 
vor der Saison mit Thomas Rommel verstärkt, der von Ludwigsburg zurück 
nach Heilbronn gewechselt war. Bei diesem Wechsel gab es jedoch kein Nach-
treten, wie von anderen Spielern, die uns in der Vergangenheit verließen. Mit 
Thomas verbindet uns weiterhin ein sehr gutes Verhältnis. Dieses musste in 
diesem Spiel aber hinten anstehen. 
Heilbronn spielte sehr kompakt und hatte neben dem Scharfschützen Thomas 
Rommel drei große und schnelle Center. Aber wir hielten dagegen, was vor al-
lem Volker Weiß mit seinen erfolgreichen Distanzwürfen zu verdanken war. 
Auch der Rest der Mannschaft spielte ordentlich. Jedoch fehlte uns das letzte 
Quentchen Glück, um Heilbronn auf Dauer ernsthaft in Gefahr zu bringen. Wir 
waren immer wieder dran, doch immer dann, wenn es eng wurde, zogen die 
Heilbronner ein weiteres Register ihres Könnens. Der Halbzeitstand von 18:25 
Punkten entsprach dem Spielverlauf. 
Vor allem die schnellen Vorstöße der Heilbronner machten uns im Laufe des 
Spiels zu schaffen. Thomas Rommel streute dann noch ein paar erfolgreiche 3 
Punkte Würfe ein und somit war das Spiel, obwohl wir nicht deutlich unterlegen 
waren, für uns nie in Reichweite eines Sieges. Das Endergebnis von 43:46 
lässt den Spielverlauf knapper erscheinen, als er wirklich war. 
 
Ludwigsburg I: Volker Weiß (14 Punkte), Manuel Santi (10), Katrin Mayer (7), 
Hansi Süß (6), Markolf Neuske (4), Michael Berger (2), Stephen Vollmer, Chris-
tian und Thomas Gumpert 
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Gestaltung / Druck: 
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74405 Gaildorf 

Oberliga Süd 4. Spieltag am 16.12.2006 in Ludwigsburg 



Sportstätten 
Sporthalle Sprachsonderschule Fröbelstraße: 
(zwischen PH und Waldorfschule) 
 
 Dienstag           18:00 - 19:15    Breitensport 
                          18:00 - 21:45    Schwimmen  

    19:15 - 21:45    Basketball 
 

Sporthalle Karlshöhe Wichernstr : 
Donnerstag:      19:00 - 21:30    Tischtennis 
Freitag:              19:00 - 21:30    Tischtennis 
Freitag               19:30 - 21:30    Basketball 

Ludwigsburg I - Ingolstadt  44:56 
Im zweiten Spiel des Tages trafen wir auf Ingolstadt. In der Vergangenheit wa-
ren diese Begegnungen oft von übertriebener Härte geprägt. Dieses Spiel ging 
zum Glück einigermaßen friedlich über die Bühne. 
Die Bayern standen zwar nicht ganz so dicht in der Abwehr, waren uns jedoch 
körperlich überlegen. Wir bemühten uns und zur Halbzeit stand es noch recht 
knapp 22:25. In der zweiten Halbzeit ging uns merklich die Luft aus. Ingolstadt 
zog davon und am Ende verloren wir doch ziemlich deutlich mit 44:56 Punkten. 
 
Ludwigsburg I: Manuel Santi (14 Punkte), Volker Weiß (10), Katrin Mayer (8), 
Hansi Süß (6), Markolf Neuske (2), Stephen Vollmer (2), Michael Berger (2), 
Christian und Thomas Gumpert 
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Alle Ausgaben des Rolli´s gibt es im Internet 
unter:  

http://www.rollstuhlsport-lb.de 
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Im ersten Spiel der neuen Runde traf die 4.Mannschaft in der Aufstellung Phi-
lipp Herbst/Hans Brasch auf die 3.Manschaft mit Timo Müller/Ralph Sticher, 
gegen die sie mit 1:4 verlor. Lediglich Philipp konnte in einem spannenden 
Spiel gegen Ralph noch ein 0:2 in ein 3:2 verwandeln, wobei der 5.Satz beson-
ders brisant war, der mit 14:12 gewonnen wurde. Jedoch ging das Spiel gegen 
die 1.Mannschaft der BSN Nellingen mit 0:5 und das Spiel gegen deren 2.
Mannschaft mit 1:4 verloren. Den Ehrenpunkt erzielte Philipp gegen Xaver Jas-
heray.  
In deren letzten Spiel an diesem Spieltag bezwangen sie die RJG Heilbronn mit 
3.2. Das 1.Einzel konnte Philipp wieder im 5.Satz mit 12:10  gegen Thomas 
Weber gewinnen. Nach dem Sieg im Doppel gewann Philipp das Schlusseinzel 
klar mit 3:0 gegen Michael Sommerfeld. 
Nach dem Anfangssieg setzte sich das Duo Timo/Ralph gegen Heilbronn klar 
mit 5:0 durch, bevor es gegen die 2.Mannschaft des Ausrichters Nellingen ging. 
Timo konnte zum Beginn sich gegen Gudrun Högemann mit 3:2 durchsetzen, 
während im Parallelspiel Ralph deutlich mit 3:0 gegen Xaver Jasheray gewin-
nen konnte. Nach dem gewonnenen Doppel war das Spiel bereits entschieden. 
Ralph verlor im letzten Einzel gegen Gudrun Högemann mit 1:3, während Timo 
sich mit 3:0 gegen Xaver Jasheray durchsetzen konnte. Nach diesem 4:1 Sieg 
ging es gegen deren 1.Mannschaft. 
Ralph konnte mit seinem druckvollen, aggressiven Spiel gegen Horst Obst mit 
3:0 durchsetzen, während Timo gegen Simon Gabel mit 1:3 das Nachsehen 
hatte. Das Doppel ging gegen das seit Jahren eingespielte Doppel der Nellin-
ger mit 0:3 verloren. In den Schlußeinzel verlor Ralph gegen Simon Gabel mit 
1:3, während Timo sich gegen Horst Obst mit 3:0 durchsetzte. Damit ging die-
ses Spiel mit 2:3 verloren. 
Tabellenführer ist damit Nellingen 1 dicht gefolgt von Ludwigsburg 3. Die Plätze 
dahinter belegen Nellingen 2 vor Ludwigsburg 4 und der Mannschaft aus Heil-
bronn. 
Am letzten Spieltag am 31.3. auf der Karlshöhe bleibt es wie in der letzten Sai-
son spannend und sollte die 3.Mannnschaft alle Spiele gewinnen und Nellingen 
1 nur gegen Timo und Ralph verlieren, wird wieder der Rechenschieber ent-
scheiden, wer Meister wird. 
 
 
 

1. Spieltag Regionalliga Süd-West in S-Fasanenhof  25.11.2006 



Zur Vereinsmeisterschaft traten dieses Jahr leider nur 7 Spieler an, da sehr vie-
le auf gesundheitlichen Gründen absagen mußten. 
Gleich zu Beginn kam es zum ersten 5-Satz-Spiel, das Claudia Schopp gegen 
Philipp Herbst noch gewinnen konnte. In der nächsten Verlängerung konnte sie 
wieder gewinnen, dieses mal gegen Timo Müller, jedoch verlor sie das Nächste 
gegen Walter Hätinger mit 2:3, der stark aufspielte und nur die beiden 2:3 Nie-
derlagen gegen den späteren Zweiten Rainer Bauer und den Sieger Ottmar 
Spohn konnten Walter Hätinger bremsen, der den 3.Platz belegte.  
Rainer Bauer hatte ebenfalls die Möglichkeit zum Gesamtsieg, jedoch verlor er 
das direkte Duell gegen Ottmar Spohn mit 1:3.  
Timo Müller konnte gegen Philipp Herbst in einem hart umkämpften Spiel mit 
3:2 gewinnen und konnte hinter Claudia Schopp den 5.Platz belegen. Philipp 
Herbst kam auf den 6.Platz vor Hans Brasch. 
Die Favoriten gaben sich keine Blöße und große Überraschungen gab es nicht, 
aber es gab interessante Spiele, fiel doch unter anderem bei 6 Spielen erst im 
5.Satz die Entscheidung und viele Spiele fanden auf hohem Niveau statt, was 
man als ein gutes Zeichen für das Sportjahr 2007 sehen kann. Es bleibt zu Hof-
fen, das die Leistung erhalten bleibt und sich noch steigern läßt um bei der 
Württembergischen Meisterschaft am 11.Februar in Stuttgart und bei den 
Deutschlandpokalen am 17.Februar in Bad Wildungen sowie am 3.März in 
Rheinsberg gut abzuschneiden. Wichtiger wäre allerdings ein gutes Abschnei-
den am 3. Spieltag 2.Bundesliga Süd in Bayreuth am 10.März. 

Vereinsmeisterschaft auf der Karlshöhe am 20.01.2007 
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